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Dffijierélafetne XI)im. Sic ©cbrnnevatbeiten an 4 ©cbretnereien
mit mtdjanifdfem betriebe : 3. 3mablen n. ©ötjnc in Sbun, ©eiler
u. ©ie. in Snterlalen, ßaflifd) im ©lodcntal bei ©tcffiäburg nnb
©räbel in Uttigen; fämtlidjc ©djtofferarbeiten an ben ©dfjloffermcifier
beretn SE&un. Slttfeitig mitb bie prompte unb rafcfje Sttbmicflung ber
©efdjäfte biircf) ba» eibg. iSaubepartement anevfannt. Qn ben Sbuner
Sßertftätten mar ïlrbeit bi« jefjt nod) in jtemltd) befriebigenbem 3Rafte
uorfeanben ; bod) ift in letter |]eit ©tittftanb eingetreten, ber malm
ftbetnlid) in ben Jaibling anhalten mirb. Dbtge ülrbeitbbergebungen
finb geeignet, eintgerma&en Slbtjülfe ju febaffen.

3eftbiittc fût bal eibg. Xutnfeft in 3iirtdj. Sa» Organifation»=
fomitee be« eibg. Xurnfefte» in 3iiricf) übergab ben S8au ber auf
80,000 S?r. Dcranfdjlagten geftfjüttc an Sirdiiieft ©ro» in Quridj.

Sie fiiefermig beb @ifen= nnb Sblerfjbebarfeé file bie SBetlftalien
©but bet ©djmeijer. SSmibeélmbne« an Sclminner--.ftod)reutiner in
@t. ©alien.

©ieinbauetarbeiten fût bad ©djulbaub an bet Sernftcafjc 3ilrtd).
Sie Strbeiten in S8ottiger*©anbftcin an ©roffi u. Srenttnt, ïïoffi u.
gietj, Sari SSieger unb 3. ©dienfer, fämtlidje in 3iM<b lit ; bie
Arbeiten in ©ranitftein an Salolnt u. SRojfi in Dfogna.

•petflettuitg bon ©oblenfirfjetungen bejm. ©djmellen int fßleffur*
belt in ©but an 3ob. Ult. Xrtppeüßaubt, iSauunternebmer in ©bur.

©Ableitung in ftildjbetg. Slnläffltcb einer ©emcinbcberfammlung
in Sildjberg bat bie ©emeinbe befcbloffen, bem ^Referenten (©uftab
©ofemeiler, ISauunternebmer, Senblilon) für ©infüfjtung bon Sod)=

ga§ in ber ©emeinbe ben gefamten Söau ber Stnlage ju 3*. 67,500
ju übertragen unb feine gemachte Offerte in bottent Umfang anjit=
nehmen.

Siefetung eineb $euetbttbeb flit bie täfereigenoffenfdiafi ©ro&=
bötbftetien an granj Ott, §ammerfcbmiebe, äBorb bei ®ern.

©tbulbaubbau ttloibentbutm. Sie ©rbarbeit an jmei Sßribate
bon fRotbentburm ; bte 2Raurerarbeit an 3. ©afagranba, SSauunter*

nehmet in ©ebtotjj ; 3immernrbeit an löaumeifter 3of- Sölafer, ©obn,
©djmbj.

Musée d'Art et d'Histoire à Genève. Les travaux de démo-
litions, terrassements, maçonnerie et taille nécessaires à Streit-
Baron et Perrier et Saulnier.

i L'Herbier Delessert, Genève (route de Lausanne). Les tra-
vaux de serrurerie à Charles Hensler.

Ecole rue de Neuchâtel, Genève. Les travaux de ferblanterie,
zinguerie et plomberie à A. Fiuberti.

SBautoefeu in $ürid). Sie $ireftion beg @ejunb[)eitg=
iuefettg erhält bie (Srmäcfjtiguug gur Strtfchnffung einer
neuen SXimpfmafchiue im Sßafchhaufe ber fjrauenflinif
in gürief).

— Sfiit SJÏeujahr ift in ber ©tabt 3ürtd) fou ber

r5mifch=fat()o(ifchen ©euoffenfchaft ein Ä'irctfenbauOereiu
ing fiebert gerufen morbeu, 511 bem jefjt fchon über 1000
äJtitglieber gefiebert finb, um im Snbuftriequartier eine

neue ffîirc^e fo fcfjiiett afö möglich gu bauen.'

SSauioefett in ®crtt. ®ie Saugefeßfchaft, welche bie

teifroeife f)ä^tic£>en föaracfen ber Sluatomiegaffe in ber

Umgebung beg neuen 23unbegpalafteg bitrcf) monumen»
taie Neubauten erfe^en miß, tfat fictj nunmehr gebilbet.
®ag fttftienfapitat beträgt fÇr. 350,000. fßrftfibent' beg

fßermaitunggrateg ift SirctjitCft Sutftorf in SBern.

9ieue§ ©ebäube für Sfttnft ttttb Stutiftgewerbe in Sttjem.
®er (Skofje ©tabtrat oon önjern ffie^t bie $rage ber
©rric^tuug eineg ®ebäube3 für Äunft unb fêunftgeroerbe
in Qtrtoägung.

iBauttiefen in Su,fem. Umbau be§ „©tabtfelier".
®ie feit einiget 3d* ber Slftienbrauerei gelbfi^Iö^en
in fRfjeinfelben geprenbe, an ben „©tabtfefler" au=
ftofeenbe üiegenfebaft (frülfer „*£eutfci)e Sier^aße") würbe
befanntlid) oor turpem renotiiert unb u. a. mit einer

prächtigen fÇaffabe üerfefien. 9îun 'foßen auih bie ßo=

faiitäten beg „©tabtfefler" gänjliih renooiert unb um=
gebaut werben. ®ur<h ben Umbau werben bie SBirt*
fhaftgräume bebeutenb erweitert unb erffatten eine neue
©inteiiung — S3ier^afle, ißeftaurationgfaal unb Sißarb»
räum — ba fie nidtjt mehr bem SSariété=@enre bienen
foßen. Sunen unb aufjen finbet eine grünbiidhe 9teno=
nation ftatt, unb wirb bag gange ©tabiiffement —
unter ^Beibehaltung beg altbeutfchen ©tileg — elegant
unb praftifd) eingeriihtet. ®g wirb für (Sinheimifcfje
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(Amtliche Original-Mitteilungen.) Nochdruik verboten

Ofsizierskaserne Thun. Die Schreinerarbeiten an 4 Schreinereien
mit mechanischem Betriebe: F. Zwahle» u. Söhne in Thun, Seiler
u. Cie. in Jnterlaken, Caflisch im Giockental bei Stcffisburg und
Grädcl in Uttigen; sämtliche Schlosserarbeiten an den Schlossermeister
verein Thun. Allseitig wird die prompte und rasche Abwicklung der
Geschäfte durch das eidg. Baudepartement anerkannt. In den Thuner
Werkstätten war Arbeit bis jetzt noch in ziemlich befriedigendem Maße
vorhanden; doch ist in letzter Zeit Stillstand eingetreten, der wahr-
scheinlich in den Frühling anhalten wird. Obige Arbeitsvcrgebungen
sind geeignet, einigermaßen Abhülfe zu schaffen.

Festhütte für das eidg. Turnfest in Zürich. Das Organisations-
komitce des eidg. Turnfestes in Zürich übergab den Bau der auf
80,000 Fr. veranschlagten Festhütte an Architekt Gros in Zürich

Die Lieferung des Eisen- »nd Blechbedarfes für die Werkstätten
Chur der Schweizer. Bundesbahnen an Debrunner-Hochreutiner in
St. Gallen.

Stcinhauerarbeiten für das Schulhaus an der Kernstraße Zürich.
Die Arbeiten in Bolliger-Sandstcin an Grossi u. Trenttni, Bossi u.
Fierz, Karl Meyer und I. Schentcr, sämtliche in Zürich III; die
Arbeiten in Granitstein an Daldini u. Rossi in Osogna.

Herstellung von Sohlensicherunaen bczw. Schwellen im Plessur-
bett in Chur an Joh. Ulr. Trippel-Laubt, Bauunternehmer in Chur.

Gasleitung in Kilchberg. Anläßlich einer Gemeindeversammlung
in Kilchberg hat die Gemeinde beschlossen, dem Referenten (Gustav
Goßweiler, Bauunternehmer, Bendlikon) für Einführung von Koch-

gas in der Gemeinde den gesamten Bau der Anlage zu Fr. 67,500
zu übertragen und seine gemachte Offerte in vollem Umfang anzu-
nehmen.

Lieferung eines Feuerherdes für die Käsereigenofsenschaft Groß-
höchstetten an Franz Ott, Hammerschmiede, Worb bei Bern.

Schulhausbau Rothenthurm. Die Erdarbeit an zwei Private
von Rothenthurm; die Maurerarbeit an I. Casagranda, Bauunter-
nehmer in Schwyz; Zimmerarbeit an Baumeister Jos. Blaser, Sohn,
Schwyz.

lilusoo à'àrt ot â'Uiatoiro à Kouèvo. Ims travaux do démo-
litions, terrassements, maçonnerie et taille Necessaires à Ztreit-
Uaron et Uerrier et 8aulnier.

- I-'llsrblsr volo»«srt, konovo (route de I-ausaune). I-es tra-
vaux de serrurerie à Lîkarles Ilensler.

Loots rus de dlvuvlìâtsl, ksnàvo. 1ms travaux de (erbianterie,
xintzusrie et plomberie à b'itiberti.

m. Verschiedenes.
Bauwesen in Zurich. Die Direktion des Gesuudheits-

wesens erhält die Ermächtigung znr Allschaffung einer
lienen Dampfmaschine im Waschhanse der Frauenklinik
in Zürich.

— Mit Neujahr ist in der Stadt Zürich von der
römisch-katholischen Genossenschaft ein Kirchenbauverein
ins Leben gerufen worden, zu dem jetzt schon über 100(1

Mitglieder gesichert sind, um im Jndnstriequartier eine

neue Kirche so schnell als möglich zu bauen.

Bauwesen in Bern. Die Ballgesellschaft, welche die

teilweise häßlichen Baracken der Anatomiegasse in der

Umgebung des neuen Bnndespalastes durch monumen-
tale Neubauten ersetzeil will, hat sich nunmehr gebildet.
Das Aktienkapital beträgt Fr. 350,000. Präsident des

Verwaltnngsrates ist Architekt Lutstorf in Bern.
Neues Gebäude für Kunst und Kunstgewerde in Luzern.

Der Große Stadtrat von Luzern zieht die Frage der
Errichtung eines Gebäudes für Kunst und Kunstgewerbe
in Erwägung.

Bauwesen in Luzern. Umbau des „Stadtkeller".
Die seit einiger Zeit der Aktienbrauerei Feldschlößchen
in Rheinfelden gehörende, an den „Stadtkeller" an-
stoßende Liegenschaft (früher „Deutsche Bierhalle") wurde
bekanntlich vor kurzem renoviert und u. a. mit einer

prächtigen Fassade versehen. Nun (sollen auch die Lo-
kalitälen des „Stadtkeller" gänzlich renoviert und um-
gebaut werden. Durch den Umbau werden die Wirt-
fchastsräume bedeutend erweitert und erhalten eine neue

Einteilung — Bierhalle, Restaurationssaal und Billard-
räum — da sie nicht mehr dem Bariätä-Geure dienen
sollen. Innen und außen findet eine gründliche Reno-
vation statt, und wird das ganze Etablissement - -
unter Beibehaltung des altdeutschen Stiles — elegant
und praktisch eingerichtet. Es wird für Einheimische
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